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Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

14.11.2024 Sozial- und Gesundheitsausschuss (Beratung) Ö 
 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
Entfällt 
 
Beschlussvorschlag: 
Ein Beschlussvorschlag erfolgt nach Beratung in der Sitzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses. 
 
Sachverhalt 
Die Migrationsberatungsstellen (MBS) bei der UTS e. V. sowie der Diakonie 
Altholstein GmbH erhalten seit 2019 einen jährlichen Kreiszuschuss. Bis 
einschließlich 2023 betrug dieser je Träger 15.000,-- Euro. Mit Beginn des Jahres 
2024 wurde der Zuschuss aufgrund eines gemeinsamen Antrages auf Erhöhung des 
Kreiszuschusses auf jeweils 30.000,-- Euro je Träger angehoben. 
 
Mit Antrag vom 31.07.2024 bitten die Träger um eine erneute Anhebung des 
Zuschusses, hilfsweise einer Zusage in Höhe des aktuellen Zuschusses. 
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Die beiden Träger stehen im Rahmen der Sitzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses am 14.11.2024 mit einer Präsentation zu den 
Beweggründen sowie für Nachfragen zur Verfügung. 
 
Für die erste Entwurfsfassung zum Kreishaushalt 2025 wurden die aktuellen 
Zuschüsse mit einer Gesamtsumme von 60.000,-- Euro gemäß dem Beschluss des 
Sozial- und Gesundheitsausschusses vom 09.11.2023 aufgenommen (Teilhaushalt 
31391000). 
 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
keine 
 

Finanzielle Auswirkungen 
40.000,-- Euro pro Träger = gesamt 80.000,-- 

Anlage/n: 
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Diakonisches Werk Altholstein GmbH
Diakonisches Werk Altholstein GmbH und UTS eV Vanessa Trampe-Kieslich
c/o Umwelt Technik Soziales eV Kieler Str. 35 24340 Eckernförde Am Alten Kirchhof 16

24534 Neumünster
Kreis Rendsburg - Eckernförde T 04321 2505 1275
z.Hd. Herrn Dennis Staack Vanessa.trampe-kieslich@diakonie-

altholstein.de

. Postfach 905 Umwelt Technik Soziales e.V.
24758 Rendsburg Kieler Str. 35

24340 Eckernförde
T 0157 58723129
ulrich@utsev.de

Neumünster/Eckernförde. 11.05.2023

Folgeantrag Migrationssozialberatung ab 2025 /

Antrag auf Zuwendung

Sehr geehrter Herr Staack,
sehr geehrte Damen und Herren,

über die bisherigen Zuwendungen des Kreises für die landesgeförderten Migrationsberatungsstellen
(MBSH) sowie die bundesgeförderten Migrationsberatungsstellen (MBE) des Diakonischen Werks
Altholstein und des UTS e.V. sind wir dankbar.

Die Migrationsberatungsstellen bieten professionelle und bedarfsgerechte Unterstützung für
Geflüchtete und neu Eingewanderte und sind damit ein unverzichtbarer Baustein auf dem Weg zur
Integration und sozialen Teilhabe. Die Migrationsberatung stellt eine wichtige Brückenfunktion
zwischen Zugewanderten und Geflüchteten und der Aufnahmegesellschaft dar. Sie leistet zentrale
Informations-, Beratungs- und Orientierungsaufgaben und bildet eine wichtige Schnittstelle zu
anderen sozialen Diensten, Verwaltungen und Einrichtungen vor Ort.

Diese wichtigen Beratungsangebote werden grundsätzlich vom Land Schleswig-Holstein bzw. vom
Bund finanziert. Dankenswerterweise konnte in der Vergangenheit ein Teil der erforderlichen

Eigenmittel über die durch den Kreis Rendsburg-Eckernförde gewährten Mittel gedeckt werden.

Jedoch sind die Mittel des Bundes seit diesem Jahr rückläufig und auch für 2025 ist eine
Stagnierung auf dem Niveau von 2023 zu erwarten. Die Mittel des Landes wurden lediglich um

1,29% im Vergleich zu 2023 angehoben und werden laut Förderrichtlinie für drei Jahre keine
weitere Steigerung erfahren. Dies steht im Gegensatz zu den signifikant gestiegenen
Personalkosten: in 2024 in dem von der Diakonie angewendeten Kirchlichen Tarifvertrag der
Diakonie um 10 %, zu 2025 um weitere 2 %. Auch die von UTS angewendeten Tarifsteigerungen
des öffentlichen Dienstes umfassen in 2024 rund 5,5%. Ergänzend dazu steigen die allgemeinen
Betriebskosten, wie Mietkosten, ergänzende Dienstleistungen (Sprachmittlung, Dolmetschende -

die gegenwärtig auch auf Bundesebene über neue Stundensätze verhandeln) und Sach- und
Verwaltungskosten zunehmend.

Dieser Umstand hat bereits im laufenden Jahr, trotz der gewährten Zuwendung durch den Kreis, zu
einer deutlichen finanziellen Schieflage geführt, die sich ab 2025 weiter verschärfen wird. Die sich
hieraus ergebenden erforderlichen Eigenmittel, um die Angebote der MBSH und der MBE weiterhin
aufrechterhalten zu können, können wir als Träger nicht in dieser Höhe aufbringen. Die Träger



Diakonie
Altholstein

tragen bereits jetzt einen erheblichen Eigenanteil bei, was bereits auf kurzfristige Sicht finanziell
eine erhebliche Belastung für die gemeinnützigen Träger darstellt.

Auch im kommenden Jahr ist es uns jedoch ein großes Anliegen, diese wichtigen
Beratungsangebote aufrecht zu erhalten und die Stabilität der Angebote sicherzustellen, deren
hoher Bedarf nicht zuletzt durch die vielen Geflüchteten aus der Ukraine erneut deutlich wurde.
Daher möchten wir den Kreis Rendsburg-Eckernförde auch für 2025 um unterstützende
Finanzierung bitten.

Um die Eigenmittel der Träger auf einem für die Träger realisierbaren Niveau von rund 10% der

förderfähigen Kosten zu belassen, stellen wir, das Diakonische Werk Altholstein und UTS e.V.,
hiermit einen Antrag auf Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 40.000 € pro Träger.

Sollte dies für den Kreis nicht realisierbar sein, so bitten wir alternativ um einen Zuschuss
mindestens in Höhe von 30.000 € - 35.000 € pro beteiligtem Träger, analog der diesjährigen
Finanzierung.

Wir würden uns über eine positive Antwort freuen und sind gerne bereit, dieses Anliegen an

geeigneter Stelle, z.B. im Sozial- und Gesundheitsausschuss, zu vertreten.

Einen entsprechenden Nachweis der Verwendung erbringen wir gerne.

Mit freundlichen Grüßen

UTSeV.
Kater Sb. 35

Echemlörge

Wyonne Ulrich
(Umwelt Technik Soziales e.V)

Diakonisches Altholstein EmbHUr Am Alten Kirchhofis
Vanessa Trampe-Kieslic 24534 Neumünster

(Diakonisches Werk Altholstein GmbH)
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